DIPL.-ING.

MATTHIAS   BERGMANN

Beratender Ingenieur VBI für Bauwesen

Kurze Straße 8  •  30629 Hannover

Tel.: +49(0) 511/589997-29 

Handy: +49(0) 171/1436484

Fax: +49(0) 511/589997-79

e-mail: 

m-g-bergmann@t-online.de
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Der neue Energieausweis

Wofür wird er ausgestellt ?

· Alle Neubauten
· Altbauten mit wesentlichen Änderungen (innerhalb eines Jahres): mindestens drei Maßnahmen (Außenwand, Fenster, Dach, Keller) und Heizungsanlage, 

wenn eine Energiebilanz errechnet wurde

· Anbauten, wenn das beheizte Gebäudevolumen um 

mehr als 50 % erweitert wird

· Bestandsgebäude bei Verkauf oder 

Neuvermietung

· Öffentliche Gebäude (AN > 1000 m²)

Für die Bilanzierung sind zu berücksichtigen:

· Wärmedämmung der Gebäudehülle

· Heizungsanlage und Warmwasserbereitung

· Belüftung / Belüftungssysteme

· Gebäudeorientierung

· Erneuerbare Energien, Kraft-Wärme-Kopplung / Fernwärme

· Klimatisierung

· Beleuchtung bei Nichtwohngebäude
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Gesamtbewertung

Dieses Gebaude

292,5 kWh/(m?a)
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Kfw-40-Haus ENEV-MFH-Neubau Teilmodernisiertes EFH Nicht modernisiertes MFH

KfW-60-Haus Teilmodernisiertes MFH

Gebaudet Nut; t s
Sl e Mehrfamilienhaus / Wohnen

Adresse

Hauptstrale 28, 10456 Berlin

Eigentiimer

K. Wertbau AG

Baujahr Gebaude

1928
Baujahr Heizungsanlage 1982
Anzahl Wohneinheiten 9
Beheizte Wohnflache 575 m 2
Energiepass erstellt mit X Ausfiihrlichem Verfahren Kurz-Verfahren
Eigentiimer Aussteller
K. Wertbau AG Architekturbiro Meyer
Mdillerstr. 182 Fassadenstr. 182 dena
10456 Berlin 10123 Berlin - e

Ed
Deutsche Energie Agentur




Bedarf oder Verbrauch ?

Energieausweise können nach der EU-Richtlinie auf Grundlage von Bedarfsberechnungen oder Verbrauchsmessungen ausgestellt werden.

Der Bedarfsausweis ist vorgeschrieben:

· Für Neubauten 

· Bei Modernisierungen, An- oder Ausbauten, in deren Verlauf eine ingenieurmäßige Berechnung des Energiebedarfs des gesamten Gebäudes erfolgt (z.B. 

für Förderprogramme von proKlima oder KfW).

· Wohngebäude mit weniger als 5 Wohnungen, für die ein Bauantrag vor dem 01.11.1977 erstellt wurde.

In der Zeit zwischen dem Kabinettsbeschluss und dem 30.09.2008 besteht für alle Gebäude wahlfreiheit.

Empfehlung: Um Bestandsgebäude vergleichen zu können, empfiehlt sich immer ein Bedarfsausweis. Dieser läßt Rückschlüsse auf die vorhandene Gebäudehülle zu und spiegelt nicht ein evtl. besonderes Nutzerverhalten wider. Nur der Bedarfsausweis enthält Modernisierungstips.
Ab wann wird der Energieausweis Pflicht ?

· Für Neubauten und wesentliche Umbauten ist ein 

Energiebedarfsausweis heute schon Pflicht.

· Bei Verkauf oder Vermietung von Wohngebäuden, die bis 1965 fertiggestellt worden sind, ist Interessenten ab dem 01.Juli 2008 ein Energieausweis zugänglich zu machen und ggf. eine Kopie auszuhändigen.

· Ab dem 01.Januer 2009 gilt dies auch für alle übrigen 

Wohngebäude.

· Ab dem 01.Juli 2009 müssen auch für Nichtwohngebäude im Verkaufs- oder Vermietungsfall Energieausweise ausgestellt werden. Ab dann müssen in öffentlichen Gebäuden mit regelmäßigem Publikumsverkehr auch Energieausweise gut sichtbar ausgehängt werden.

Gebäudeenergieberatung:

Die Vor-Ort-Beratung geht noch einen Schritt weiter als die Erstellung eines Energieausweise. Sie ist sinnvoll, wenn Sanierungsmaßnahmen bei Wohngebäuden bzw. 

Wohnanlagen geplant sind.

Zusatznutzen einer Vor-Ort-Beratung 

gegenüber dem Energieausweis:

· Der Bedarfsausweis enthält bereits zwei Moderni-

sierungstips mit Angaben der Energieeinsparung.

· Bei einer Gebäudeenergieberatung werden mehrere 

Sanierungsmaßnahmen untersucht einschl. der 

Möglichkeit von Solarenergienutzung.

· Die einzelnen Maßnahmen werden aus ökonomischer, bauphysikalischer und ökologischer Sicht 

bewertet.

· Für jede Maßnahme wird mit Annahmen zur zukünftigen Energiepreissteigerung und der Zinsent-

wicklung die Amortisationszeit ermittelt.

· Als Resultat der Bewertungen werden konkrete 

Handlungsempfehlungen gegeben.

· Abschließend werden die erzielbaren Energieeinspar-

effekte dargestellt und Hinweise zu Förderprogrammen gegeben.
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Energie sparen, Wert gewinnen.

Informationen fiir Eigentiimer und Mieter

Nummer dena 01-075-0018 Erstellt am 15. Januar 2004

PRI Hauptstrasse 28, 10456 Berlin

B ewertun g Sehr niedrig Niedrig Mittel Hoch Sehr hoch

Energieverluste iiber
die Geb&udehiille ]

Heizwdrmebedarf

Energieverluste iiber
die Anlagentechnik ]

Anlagenaufwandszahl

CO>-Emissionen [ j

E n d ene rg |ebeda rf Fiir Heizung, Warmwasser und Hilfsgerate

Energietrager Raumheizung Warmwasser- Hilfsgerate * Jahrlicher Bedarf Endenergiekennwerte in
Bereitung kWh pro m? Wohnflache
Heizol X 13.689 Liter/Jahr 238 kWh/(szahr)
Strom X x 15.150 kWh/Jahr | 19 kWh/(m?Jahr)

* Strombedarf fiir Pumpen, Regelung, Ventilatoren etc.

Eigentiimer Aussteller

K. Wertbau AG Architekturburo Meyer
Mullerstr. 182 Fassadenstr. 182
10456 Berlin 10123 Berlin




Kosten für den Eigentümer:

· Energieausweis:

· a) Bedarfsausweis:

· abhängig von der Güte und Vollständigkeit der 

vorhandenen Unterlagen

· Faustformel:

· Für EFH: € 449,- incl. MWSt.

· Je weitere Wohneinheit zusätzlich € 45,-

· b) Verbrauchsausweis:

· es gibt eine Reihe von unseriösen Angeboten 

im Internet

· seriöse Faustformel:

· Für EFH: € 99,- incl. MWSt.

· Je weitere Wohneinheit zusätzlich € 10,-

· Gebäudeenergieberatung:

· abhängig von der Güte und Vollständigkeit der 

vorhandenen Unterlagen

· Faustformel:

· Für EFH: € 539,- incl. MWSt.

· Je weitere Wohneinheit zusätzlich € 54,-
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Immobilienverkauf mit Energiepass

Neue Pflichten fiir Hausbesitzer bei Vermietung und Verkauf
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Zuschüsse / Fördermittel:

· KfW (Kreditanstalt für Wiederaufbau)

· CO2-Gebäudesanierungsprogramm:

· verschiedene Kreditmodelle

· Zuschussvariante mit Förderungen von 5 - 10 %

· proKlima – Der enercity-Fonds
· Förderprogramm Altbau 2007:

· Expertenberatungen (z.B. Energiebedarfsausweis mit Zuschuss von  € 100,- , wenn anschließend 

mind. eine Fördermaßnahme umgesetzt wird)

· Modernisierung mit Passivhauselementen

· Qualitätssicherungen

· Moderne Lüftungs- und Heizungstechnik 

(z.B. Einbau eines Brennwertkessels mit hydr. 

Abgleich, Zuschuss € 400,- bis 900,-)

· BAFA (BA für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle)

· Förderung einer Energiesparberatung

· Zuschuss wird an den Energieberater (BAFA-Liste) gezahlt (€ 175,- für Ein- und Zweifamilienhäuser ; € 250,- für alle übrigen Wohnhäuser).

· SIEMER Immobilienberatung
· Der Energiebedarfsausweis wird vom Ingenieurbüro Bergmann erstellt. 

· Wenn die Erstellung in Zusammenhang mit einem Makleralleinauftrag durch die Siemer Immobilienberatung erfolgt, wird dieser Pass bezuschusst mit € 250,- .

· Restkosten € 199,- (incl. MWSt.)
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